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Oberliga Herren Mitte

TTC Börde Magdeburg : TSV Elektronik Gornsdorf 
Samstag, 22.10.2022, 15:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Börde Magdeburg gegen den 
TSV Elektronik Gornsdorf

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Oberliga Herren Mitte entführten die Gäste des TSV
Elektronik Gornsdorf in ihrem 5. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Spiel beim TTC Börde
Magdeburg. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Lucas Hörhold. Nach dieser auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Börde Magdeburg um die
Nummer 1 Lukasz Dzikowski nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Köhler / Hörhold holten mit einem 11:4, 11:13, 11:9, 11:8 gegen Hanl /
Lasch den ersten Punkt für ihr Team. Unglücklich waren Dzikowski / Kostadinov nachfolgend in der
Partie gegen Benes / Seltmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Lukasz Dzikowski gewann wiederum sein Spiel gegen Denis Benes anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. 2:
3 hieß es hingegen am Ende, als Marin Kostadinov und Ales Hanl sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich musste Jens Köhler zwar einen Satz weggeben,
fuhr derweil sein Spiel gegen Chris Lasch aber trotzdem sicher mit 11:7, 10:12, 11:8, 12:10 ein. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Lucas Hörhold beim 2:3 gegen Alister Seltmann leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines
Gegners nicht knacken. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Lukasz Dzikowski und Ales Hanl, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Ohne Satzgewinn für Marin Kostadinov verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Denis Benes. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Jens Köhler bei seinem 3:1 gegen Alister Seltmann doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 4:5. Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann Lucas Hörhold das Spiel gegen
Chris Lasch und gewann 3:1. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Börde Magdeburg tritt dabei geben den SV Aufbau Altenburg
an, während es der TSV Elektronik Gornsdorf mit der DJK Biederitz zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Börde Magdeburg

Doppel: Köhler / Hörhold 1:0, Dzikowski / Kostadinov 0:1 
Einzel: L. Dzikowski 1:1, M. Kostadinov 0:2, J. Köhler 2:0, L. Hörhold 1:1 

 TSV Elektronik Gornsdorf
Doppel: Hanl / Lasch 0:1, Benes / Seltmann 1:0 
Einzel: A. Hanl 2:0, D. Benes 1:1, A. Seltmann 1:1, C. Lasch 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (19:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


